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Diagnose und Forderung des Verstehens von Briichen
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Technisches zu unserem Online-Seminar heute

So geht passive Beteiligung:

* Heute im Livestream (ohne Zoom): https://dzlm.de/livestream
* Aufzeichnung der Veranstaltung spater auf dzlm.de

* in einigen Monaten: weitergehende Angebote

Seminar-Padlet fiir 27.9.21
So geht aktive Beteiligung heute: https://padlet.com/DZLM_SiMa_MSK/440264p7b9bvibv0

Fir alle (auch Livestream-Nutzende) auf dem Padlet: e

* Denkauftrage

* Moderierte Fragensammlung,
werden wir ausgewahlt einbringen

zzzzzzzzzzzz

Fir Zoom-Nutzende zusatzlich:

ttsjpadiet

e Zoom-Chat fiir informellen Austausch unter Teilnehmenden
(Uberblicken Referentinnen nur teilweise)

* Breakout-Rooms fur die Diskussion in Kleingruppen

* zu ausgewahlten Momenten mit Hand-Heben-Funktion von Zoom, Moderator wird
ggf. Ihr Audio und Video freischalten (bitte hinterher wieder ausschalten)



T
Gliederung

1. Anteil als Teil eines Ganzen — Diagnose und Forderung durch
Operatives Prinzip und Kommunikation
2. Durchgangigkeit von Darstellungsmitteln — die Streifentafel

3. Gleichwertigkeit von Briichen Diagnose und Férderung durch
Darstellungsvernetzung und Kommunikation

4. Anteile von Mengen — Diagnhose und Forderung von Handeln und
Verinnerlichen

5. Uberblick iiber das Fordermaterial



Diagnose: Typische Fehlvorstellungen zum Anteil als Teil eines Ganzen

Zeichne den Teil farbig ein, so dass [2] Anteil:
der Anteil passt.
0 Anteil
i
I —
4 M
Aaron Sina

Murmelphase:

Welche Schwierigkeiten mit Briichen sehen Sie
bei den Lernenden in den Fallbeispielen?

a)

Gib den Anteil (Bruch) fiir den
grauen Teil an.

lal
g

Moritz


Vorführender
Präsentationsnotizen
Kurz-Aktivität G: Diagnose: Typische Fehlvorstellungen zum Anteil als Teil eines Ganzen


Diagnose: Typische Fehlvorstellungen zum Anteil als Teil eines Ganzen

Zeichne den Teil farbig ein, so dass

der Anteil passt.

:.-'y "'a ]
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Aaron strukturiert das Ganze

nicht richtig

Anteil
I

—

4

(2)

ﬁ.mt{_-ill:
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Sina zahlt nur die Felder,
bertcksichtigt jedoch nicht,
wie grol3 sie sind

a) Gib den Anteil (Bruch) fir den
grauen Teil an.

i
=

Moritz schreibt den Bruch
als duReres Verhaltnis:
1zu5statt1von 6

Elementarste Grundvorstellung vom Bruch: Anteil als Teil eines Ganzen

wird in jedem Schulbuch angeboten

aber oft wird nicht genau genug dartber gesprochen

dabei entwickeln viele Lernende Fehlvorstellungen, die in vielen Studien
dokumentiert wurden (Hasemann 1986, Padberg & Wartha 2017)

Problem: oft nur unzusammenhangende und nicht fehlersensitive Aufgaben,
dagegen bietet Mathe sicher kdbnnen zusatzliche Potentiale


Vorführender
Präsentationsnotizen
Mögliche Ergebnisse zur Kurz-Aktivität G: Diagnose: Typische Fehlvorstellungen zum Anteil als Teil eines Ganzen
- Aaron strukturiert das Ganze nicht richtig (wird später beim relativen Anteil thematisiert)
- Sina zählt nur die Felder, berücksichtigt jedoch nicht, wie groß sie sind (wird einige Folien später thematisiert)
- Moritz schreibt den Bruch als äußeres Verhältnis: 1 zu 5 statt 1 von 6 (Verhältnisvorstellung wird z.B., relevant für Steigung oder Strahlensatz, ist aber für Anteilsvorstellung nicht tragfähig)



- ________________________________________________________________________________
Forderung zum Bruch als Teil eines Ganzen

Kurze Murmelrunde zur Aufgabenanalyse:
* Inwiefern ist diese Aufgabe wie in jedem Schulbuch?
 Was ist daran etwas anders?

2.4 Anteile ablesen Il

a)  Lies die Anteile ab. Was stellst du fest?

P @ £

b)  Wasist an% immer gleich, auch wenn das Bild dazu anders aussehen kann?
Beschreibe die Bilder.

@_:

c)  Finde selbst drei verschiedene Bilder zum Anteil %.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Nur 2 min überlegen
Da diese Formen der Aufgaben den Lehrkräften durchaus vertraut sind, wird nur auf das neue fokussiert, das operative Prinzip, mit dem Zusammenhänge zwischen mehreren Brüchen hergestellt und somit der Anteil als Teil-Ganzes-BEZIEHUNG gestärkt wird


Forderung zum Bruch als Teil eines Ganzen

Kurze Murmelrunde zur Aufgabenanalyse:
* Inwiefern ist diese Aufgabe wie in jedem Schulbuch?
* Was ist daran etwas anders?

2.4 Anteile ablesen Il

a)  Lies die Anteile ab. Was stellst du fest?

P @

b)  Wasistan % immer gleich, auch wenn das Bild dazu anders aussehen kann?
Beschreibe die Bilder.

@|||||

c¢)  Finde selbst drei verschiedene Bilder zum Anteil g.

Typisch:

* Vernetzung von graphischer
und symbolischer Darstellung

Zusatzliche Potentiale
durch Operatives Prinzip

* immer zwei Sechstel, aber sie
konnen sehr unterschiedlich aussehen

* immer drei Viertel, aber sie konnen
unterschiedlich aussehen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Da diese Formen der Aufgaben den Lehrkräften durchaus vertraut sind, wird nur auf das neue fokussiert, das operative Prinzip, mit dem Zusammenhänge zwischen mehreren Brüchen hergestellt und somit der Anteil als Teil-Ganzes-BEZIEHUNG gestärkt wird


Forderung zum Bruch als Teil eines Ganzen

Typisch:

Kurze Murmelrunde zur Aufgabenanalyse: « Vernetzung von graphischer

* Inwiefern ist diese Aufgabe wie in jedem Schulbuch? und symbolischer Darstellung
e Was ist daran etwas anders?

Zusatzliche Potentiale
durch Operatives Prinzip

® @ =5 B .

immer zwei Sechstel, aber sie
b)  Wasistal |mmegl ich, auch wenn das Bild daz
EEEE konnen sehr unterschiedlich aussehen

¢ =0 B :

¢)  Finde selbst drei verschiedene Bilder zum Anteil %

' 2.4 Anteile ablesen Il

immer drei Viertel, aber sie kbnnen
unterschiedlich aussehen

1.2 Anteile von verschiedenen Kuchen * Gleicher Teil, grolReres Ganze,
a)  Hier sind verschiedene Kuchen. Die Kinder bekommen immer das dunkle Stiick. dann ist auch der Anteil kleiner
Welcher Anteil vom Kuchen ist das jeweils? (Bilder 1-4 und 2_3)

* Gleicher Anteil, groReres Ganze,
dann ist auch der Teil kleiner

(Bilder 2-4)
> Lernende sollen Intuition entwickeln
Jonas’ Tims Leonies Kenans fur Briche und ihre Zusammenhénge
Anteil: % Anteil: % Anteil: % Anteil: E
Anteil

Teil A Ganzes


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch zwei 2 min für 2. Aufgabe überlegen

Zusammenhänge zwischen mehreren Brüchen hergestellt und somit der Anteil als Teil-Ganzes-BEZIEHUNG gestärkt wird



Forderung zum Bruch als Teil eines Ganzen

Sprache als zusatzliches Darstellungsmittel

Symbole Bilder

B

OSTE

Sprache

Das Ganze in 3 Stiicke zerlegen
Der Teil ist 1 Stiick groB

Der Anteil ist 1 von 3 Stiicken, also 1/3

* Verknlpfung von Teil, Ganzen und
resultierendem Anteil

e Es geht um die Beziehung von Ganzem und
Teil

* Den Anteil, den 1 an der 3 hat.

a)  Hier sind verschiedene Kuchen. Die Kinder bekommen immer das dunkle Stiick.
Welcher Anteil vom Kuchen ist das jeweils?

Bilder

Smarties
Verteilen

Anteile von verschiedenen Kuchen
L[]
et %
Symbole
1
3
Alltags-
Kontext
Anteil

Teil A Ganzes



Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch zwei 2 min für 2. Aufgabe überlegen

Zusammenhänge zwischen mehreren Brüchen hergestellt und somit der Anteil als Teil-Ganzes-BEZIEHUNG gestärkt wird



Aktivitat zum tieferen Eindenken

Umfrage
42 von 323 Befragten geben an....

45 von 67 Madchen und Typische Anforderung im Alltag:

11 von 23 Jungen...
d -l * Woher weilR man, wie grof8 ungefahr 42/243 sind?
* Welcher Anteil ist groRer, 45 / 67 oder 11 / 23?

1. Bearbeiten Sie diese Anforderung (fiir mittelstarke Klassen 7)

2. Analysieren Sie kurz:

* Was muss man fachlich kénnen,
um diese Schatzanforderungen zu bewaltigen?

* Mit welcher Darstellung kann man Uber diese Anteile gut nachdenken?


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität B: 
Hineindenken in eine alltagsrelevante Anforderung, die oft vergessen wird, für den Alltag jedoch wichtiger ist als das Rechnen mit Brüchen: Brüche abschätzen
Lehrkräfte sollen ihre eigenen Denkweisen auseinandernehmen, um sich bewusst zu machen, wie viele Gedanken man dafür kombiniert (wir nennen dies „Auffalten“ der Verstehenselemente). 
Dies dient dazu, unhinterfragte Schwerpunktsetzungen zu hinterfragen



Briiche schatzen — eine vernachlassigte Kompetenz

Anforderung des Alltags:

» Woher weiR man, wie groR ungefahr 42/243 sind?
* Welcher Anteil ist gréBer, 45 / 67 oder 11 / 23?

42/243 ist ungefdhr 40/240, also 1/6
45/67 ist ungefdhr 2/3,
11/23 ist unter 1/2,also 45/ 67 > 11/ 23

Was muss man fachlich konnen,
um die Schatzaufgaben zu l6sen?

Runden auf glatte Zahlbeziehungen
,Nahe glatte Zahlbeziehungen” sehen
gleichwertigen einfachen Bruch finden

* Mit welcher Darstellung kann man
uber diese Anteile gut nachdenken?


Vorführender
Präsentationsnotizen
Mögliches Ergebnis der ersten Diskussion zu Aktivität B: 
Lehrkräfte sollen ihre eigenen Denkweisen auseinandernehmen, um sich bewusst zu machen, wie viele Gedanken man dafür kombiniert (wir nennen dies „Auffalten“ der Verstehenselemente). 
Dies dient dazu, unhinterfragte Schwerpunktsetzungen zu hinterfragen



Briiche schatzen — eine vernachlassigte Kompetenz

Streifentafel als Denkmittel
Anforderung des Alltags: und Sprachentlastung
» Woher weiR man, wie groR ungefahr 42/243 sind?

2er-Streifen |

1A= —

|
* Welcher Anteil ist gréBer, 45 / 67 oder 11 / 23? —— MJ l !
42/243 ist ungefdhr 40/240, also 1/6 : : | i | i | i | :
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Murmelphase I T T

1. lhre Lieblingsdarstellung:
Welche Darstellung nutzen Sie bei Briichen am liebsten?
Warum gerade diese?
Wozu genau nutzen Sie diese Darstellung?


Vorführender
Präsentationsnotizen
Anlass, die Streifentafel einzuführen (auf Arbeitsblatt DZLM-Mathesicher-BS8-AM-Streifentafel.docx bzw. S. 93 des Fördermaterials)  wird in nächster Aktivität genauer untersucht, deswegen hier nur zeigen, ohne Diskussion dazu



T
Gliederung

1. Anteil als Teil eines Ganzen — Diagnose und Forderung durch
Operatives Prinzip und Kommunikation
2. Durchgangigkeit von Darstellungsmitteln — die Streifentafel

3. Gleichwertigkeit von Briichen Diagnose und Férderung durch
Darstellungsvernetzung und Kommunikation

4. Anteile von Mengen — Diagnose und Foderung von Handeln und
Verinnerlichen

5. Uberblick iiber das Fordermaterial



Durchgangigkeit der Streifentafel

S

\/ Dominantes

1. Bild

a. Briche als Teile
eines Ganzen darstellen

Nur eingeschrankt
auf einfache Zahlen

V4

b. Brliche vergleichen

c. Gleichwertige Briiche

finden
d. Prozente in Briiche Nei
ein
umwandeln
e. Briche Nur e.ingeschr‘cinkt
addieren auf einfache Zahlen
.. Nein, zu wenig
f Br;:Che Zusammenhange
schatzen

zwischen Brilichen

Briiche multiplizieren Nein

Prinzip der Durchgangigkeit der Darstellungen:

Aktivitat 1: Vergleich der Darstellungen:
Vergleichen Sie die Streifentafel und lhre ,Lieblingsdarstellung“:
Welche Tatigkeiten gehen in welcher Darstellung besonders gut?

Flr Einstieg untbersichtlich, auf Dauer
mehr Zusammenhange zwischen Briichen

Nur eingeschrankt
auf einfache Zahlen

4

Nur eingeschrankt
auf einfache Zahlen

V4

Zu wenig Zusammen-
hdnge zwischen Briichen

vV

Fir Einstieg untbersichtlich, auf Dauer
mehr Zusammenhange zwischen Briichen

Nutzt sichtbare Zusammenhange,
hilft beim Verinnerlichen

Nutzt sichtbare Zusammenhange,
hilft beim Verinnerlichen

Nutzt sichtbare Zusammenhange,
hilft beim Verinnerlichen

Nutzt sichtbare Zusammenhange

Nein

Gerade schwachere Lernende sollten moglichst wenige Darstellungen

moglichst durchgangig nutzen
da jede neue Darstellung wieder Eindenken erfordert
nur dann werden sie zum echten Arbeitsmittel



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität C:
Mögliche Systematisierung des Vergleichs der Darstellungen als abschließender Input
Prinzip  der Durchgängigkeit explizit formulieren, denn gerade die Sparsamkeit der Darstellungen für scjwächere Lernende ist für viele Lehrkräfte neu, viele denken statt dessen „viel hilft viel“.



Briiche schatzen — eine vernachlassigte Kompetenz

Streifentafel als Denkmittel
Anforderung des Alltags: und Sprachentlastung
» Woher weiR man, wie groR ungefahr 42/243 sind?

2er-Streifen |
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Anlass, die Streifentafel einzuführen (auf Arbeitsblatt DZLM-Mathesicher-BS8-AM-Streifentafel.docx bzw. S. 93 des Fördermaterials)  wird in nächster Aktivität genauer untersucht, deswegen hier nur zeigen, ohne Diskussion dazu
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Gliederung

1. Anteil als Teil eines Ganzen — Diagnose und Forderung durch
Operatives Prinzip und Kommunikation
2. Durchgangigkeit von Darstellungsmitteln — die Streifentafel

3. Gleichwertigkeit von Briichen Diagnose und Forderung durch
Darstellungsvernetzung und Kommunikation

4. Anteile von Mengen — Diagnhose und Forderung von Handeln und
Verinnerlichen

5. Uberblick iiber das Fordermaterial



Diagnose fiir Bruchvergleiche: Wie denken Kinder?

Welche Antworten wirden Sie erwarten?

Aufgabe: Welcher Anteil ist grofSer, 2 oder2? ) ) B )
02 & Was zeigen die Antworten Uber das Denken der Kinder?

Gina - oW A P 10\ 04 e
= ; we.\ €5 grofhess S BRI

b,

Finp Antwort und Begriindung: WM _g W/M e M W
bes Jstehlondotiche.

Elif  Mer Qruda fh lq\«cmper den 3, AL St gre(oer olr Welche Antworten wiirden
Sud 4, Sie erwarten?
wort und Begriindung; | Y\/as zeigen die Antworten
r‘i- jmﬁur wil, es m@.]w e ldler La{ u!oer das Denken der
| Kinder?
can | o niberning BAdE SiNd gEicn waiL Welche Beziehung

C‘IrC‘ Kirzung vm% st/

zwischen Anteil, Teil und
Ganzem haben sie
genutzt?

Welche haben Sie aber
noch nicht verstanden?

Al Antwort und Begriindung: M de %uﬁ gt Anteil
la
ESEI::I & worede i 92 A
Teil Ganzes

(MSK Standortbestimmung B2B, Aufgabe 1b, Schink et al. 2014)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität D: Diagnose zur Gleichwertigkeit aus Standortbestimmung zu B2 B: Aufgabe 1 b)
mit DZLM-Mathesicher-BS8-AM-Bruchvergleich-Fehler.docx
Erst kurz die Lehrkräfte überlegen lassen, welche Antworten kommen könnten, dann erst das Arbeitsmaterial austeilen und Antworten aufblenden.


Diagnose fiir Bruchvergleiche: Wie denken Kinder?

. i 9 3 Welche Antworten wirden Sie erwarten?
Aufgabe: Welcher Anteil ist grofSer, — oder =7 ) _ B )
1 Was zeigen die Antworten Uber das Denken der Kinder?
Gina - : 2\ :
{..-I_ - s > JLV0OLa s ™

GroRe der Felder
(je weniger, desto groler)

Finn Antwort und Begriindung: Wﬁ‘d ﬁ Wﬁ’m &«ﬂ M W
e i fohlon3rtiche

Elif - Ay @Wf&\ % .q\ncru[‘fr den 3 nd A% Smgrﬂﬁ‘?f

Sond €

wort und Begrindung 1 _ Anzahl der Felder
i’ jﬂﬁ’“?’ U‘L‘ €s W]W FC lc o ]0 L (je mehr, desto groRer)

Differenz der Stiickanzahl zum Ganzen

GroRe der Felder
(je mehr, desto grolRRer)

Achtung, alle diese Kinder konnten die richtigen Bilder der beiden Briche zeichnen

das bedeutet aber nicht, dass man die relevante Teil-Ganzes-Beziehung
in den Bildern auch erfasst hat!!

- erst der Aufbau von Operationsverstandnis (zum Vergleichen)
sichert auch Zahlverstandnis fiir den Anteil als Teil eines Ganzen

(MSK Standortbestimmung B2B, Aufgabe 1b, Schink et al. 2014)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität D: mögliche Analysen zu den Fehhlern und ihre Einordnung


Schriftliche Diagnose in Mathe sicher konnen (B2 B): Wie denken Kinder?

Aufgabe: Welcher Anteil ist grofSer, % oder %?

Gina .+ I ' o

L % ¥ { #
) ll'_ = 1 LA T «_I "u_'.._ - e
o

Sy &

Finn Antwort und Begriindung: W

ter & foklon 374icke

Elif M Qrodh 5
Sud 4,

Dora ﬂ;it.wutt;t unt%rﬂncwng: 1
7 st gréfer weil,

es Y“l‘?]’\'*r

Can Antwortund Begriindung: EGQK— ,__j!ﬁl*»f C
Cer‘ KOrzong voNn_2 \St

¥ *:'__'\:_l L

L |

€ l(}lﬁfy-

'_-rL'_Il'

&\"cxwper den 3 nd A% thﬁrc[ger

fod.

I'f r)[\\ﬁ;lt

Alia Antwort und Begriindung: M Qlﬂd

B

WSQ

sbest

Welche Antworten wiirden Sie erwarten?
Was zeigen die Antworten Uber das Denken der Kinder?

GroRe der Felder
(je weniger, desto groler)

Differenz der Stiickanzahl zum Ganzen

GroRe der Felder
(je mehr, desto grolRRer)

Anzahl der Felder
(je mehr, desto grofer)

Rein rechnerische Begriindung
(zeigt nicht unbedingt Verstandnis,
daher richtig, aber ausreichend)

Inhaltliche Begriindung im Bild

Ohne Verbalisierung der
Struktur

Inhaltliche Begriindung im Bild

und mit verbalisierter Struktur


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität D: mögliche Analysen zu den richtigen Antworten
Zu betonen ist, wie wichtig es ist, die inhaltliche Begründung auch liefern zu können, diese wird im folgenden weiter durchdacht



Vom inhaltlichen Denken zum Kalklil
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« Schulerinnen und Schuler erlernen die Nutzung der Streifentafel
zum Vergleich von Bruchen und zum Finden gleichwertiger Bruche schnell

« auch der Ubergang vom graphischen zum rechnerischen Bestimmen (= Kalkil)
geht bei viele Kindern schnell, sie finden selbstandig eine Erweiterungsregel (einige
nur fur Faktor 2)

« Dennoch ist bei schwécheren Kindern der Ubergang zum Kalkil nicht stabil genug

-=> Fall-Video nach EinfUhrung der Streifentafel
und nach Entdeckung der Erweiterungsregel



Vorführender
Präsentationsnotizen
Input: Inhaltliches Denken vor Kalkül und Rolle der Streifentafel und möglicher Lernpfad 



Charlotte und Hannah auf dem Lernpfad vom inhaltlichen Denken zum Kalkul

Lernende...

* ...entdecken, dass es unterschiedliche Bruche gibt, die denselben
Anteil beschreiben. Diese Briiche nennen wir gleichwertige Briche.

* ... finden in der Streifentafel zu einem Bruch viele gleichwertige Briiche.

* ...entdecken die symbolischen Umformungen Erweitern und Kiirzen als Moglichkeit,
auf der symbolischen Ebene schnell gleichwertige Briiche zu finden
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(Prediger 2011)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Input: Einführung des Videobeispiels der übernächsten Folie: �Charlotte und Hannah sind diesen Lernpfad entlang gelaufen, wir wollen Ihnen zeigen, was daran trotzdem noch schief laufen kann, wenn der Übergang zum Kalkül zu schnell passiert


Fall-Beispiel Charlotte und Hannah

Vielfdltige gleichwertige Briiche und kalkulhafte Erweiterungswege gefunden
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0

Ter-Streifen [ T I I I [ [

0
(

8er-Streifen

3 5 5 5
10cr-Streifen | I I I I I [ [
0 Hho b b Db B b b T
12er-Strcifen [ ———— ] —
5 10
f2 2 2 [ 12
I5er-Streifen e e s e —— I I I |
0 s s s # !
Wersweifen [ [ [ [ [ [ T T [ T T T [ T T T 1
0 is s [ !
ersweifen [T T T T T T T T T T T T T T T T T T T
° 3 i i !
. . 2ler-Strcifen ———— | | | | | | ]
Video zu dieser Aufgabe : : ‘
2der-Sircifen [cup—— e | | | | | [ [ [ ]
0 ) 3 !

Aufgabe: Alle Teams haben gleich gut getroffen. Erganze die fehlenden Zahlen und gib die Briiche an.

Sverres Team:
Bei 2 von 5 Wiirfen getroffen.

(Charlotte und Hannah, 6. KI. Gesamtschule HH

aus Bosseck/Scharenberg 2010)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Input: Einführung des Videobeispiels der übernächsten Folie: �Caharlotte und Hannah sind diesen Lernpfad entlang gelaufen, wir wollen Ihnen zeigen, was daran trotzdem noch schief laufen kann
Das Video zeigt die bearbeitung der beiden zu der abgebildeten Aufgabe


Fall-Beispiel Charlotte und Hannah — Teil 1

Diagnoseauftrag:
* Wie denken die Kinder?

* Wie wechseln sie zwischen
kontextueller, symbolischer und
graphischer Darstellung?

Sverres Team:
Bei 2 von 5 Wiirfen getroffen.

(Hannah und Charlotte — Video-Teil 1, 4:20 min)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität E: Video DZLM-Mathesicher-BS8-Brueche-Video-Hannah-Charlotte1.mp4
(ist auch einzeln im Material, fals es neu eingebunden werden muss)

Zeigt das typische Problem, dass sie zwischen den Darstellungen hin und her wechseln, ohne sie wirklich zu vernetzen: beide bleiben getrennt und erzeugen nicht passende Ergebnisse. Daher ist die entdeckte regel (Oben und unten dasselbe machen) auf Addition statt Multiplikation gerutscht. 
Die Mädchen verpassen, die multiplikative Struktur in der Streifentafel wieder zu finden



Fazit zum Fall-Beispiel Charlotte und Hannah

Kontextuelle Darstellung (Trefferquoten)

Aufgabe: Alle Teams haben gleich gut getroffen.

Erganze die fehlenden Zahlen und gib die Briiche an.

Sverres Team: Khaleds Team:

Bei 2 von 5 Wiirfen getroffen. von 15 Wiirfen getroffen

...............
]
L4
L4
L 4
*
*
*

Graphische Darstellung ..

Symbolische Darstellung
""4 (kalkiilhafte Umformung)
— 110 ODER .3
— et S S

(Streifentafel)

aaaaaaaaaaa

a
......
1]
lllllllll

2ler-Streifen

der-Streifen

Typisches Beispiel fur
misslungene vorschnellen
Ubergang zum Kalkdil, zu fragil
da nicht wirklich verknupft

Analyse:

Wechsel zwischen Darstellungen ohne strukturelle Verknupfung
(verknupft werden die Zahlen, aber nicht die Operation)

Rechenregeln wurden in Zahlenmustern entdeckt,
aber nicht inhaltlich begrindet in Kontext oder Bild

deswegen Umformung beliebig: Multiplizieren oder Addieren?

Notwendig ist echte Vernetzung, d.h. hier
inhaltliche Begriindung der Erweiterungsregel in Bild oder Kontext


Vorführender
Präsentationsnotizen
Analyse erst nach einiger Diskussion zeigen, dabei vond enTeilnehemd en gefundene Aspekte mit diesen hier vernetzen


Verkniipfung von inhaltlichem Denken und Kalkiil

Inhaltliche Begriindung der kalkilhaften Umformungen
im Bild mithilfe des Vergréberns / Verfeinern

4er-Streifen
/_\A 1 Vergrébern
der Einteilung
6 1 2 Ber-Streifen
—_ = — % 1 Verfeinern
8 1 6 der Einteilung
16er-Streifen ‘ | ] I
\-/V 1

Uberlegen Sie kurz selbst: wie wiirden Sie inhaltlich die
Multiplikation von Zahler und Nenner begriinden?

Schreiben Sie lhre Begrindungen in den Chat.

Inhaltliche Begriindung der kalkilhaften Umformungen
im Kontext Trefferquote

(Malle 2004; Prediger 2011)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität E‘: Eigenständige Formulierung einer inhaltlichen Begründung ist auch für viele Lehrkräfte anspruchsvoll!


Verkniipfung von inhaltlichem Denken und Kalkiil

Inhaltliche Begriindung der kalkilhaften Umformungen
im Bild mithilfe des Vergréberns / Verfeinern

4er-Streifen
/_\A 1 Vergrébern
der Einteilung
6 1 2 Ber-Streifen
— L — % 1 Verfeinern
8 1 6 der Einteilung
16er-Streifen ‘ | I I

Das alte Ganze ist in acht Felder eingeteilt.

Ich kann das Ganze feiner einteilen. Jedes Achtel-Feld teile ich dann in zwei Felder. Das
neue Ganze hat dann 2 - 8 = 16 Felder, also immer Sechzehntel.

Der alte markierte Teil bestand vorher aus sechs Achteln.

Wenn alle Felder feiner eingeteilt werden, dann werden aus jedem Achtel-Feld zwei
Sechzehntel-Felder, also besteht der neue markierte Teil aus 2 - 6 = 12 Feldern. Der neue
Bruch ist also 12/16. Insgesamt sind es dann doppelt so viele Felder und es sind auch
doppelt so viele Felder markiert, der Anteil bleibt deshalb gleich.

Wenn wir doppelt so oft schieRen, missen wir auch
doppelt so oft treffen, um gleich gut zu sein

Inhaltliche Begriindung der kalkilhaften Umformungen

im Kontext Trefferquote (Malle 2004; Prediger 2011)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität E‘: Eigenständige Formulierung einer inhaltlichen Begründung ist auch für viele Lehrkräfte anspruchsvoll!
Daher hier auch eine „Musterlösung“ zeigen und diskutieren, entweder diese oder von den Teilnehmenden


Verkniipfung von inhaltlichem Denken und Kalkiil

Inhaltliche Begriindung der kalkilhaften Umformungen
im Bild mithilfe des Vergroberns / Verfeinern

2

2.1

.

Gleichwertige Briiche durch Erweitern und Kiirzen finden

Briiche erweitern

21er-Streifen

2

7
i
1

ke I-
=
-

Emily hat einen gleichwertigen Bruch zu % mit Bruchstreifen und
durch eine Rechnung gefunden. Die Rechnung nennt man Erweitern.

Was hat die Rechnung mit dem Bild zu tun?

e Was passiert beim Verfeinern im Bild mit Teil und Ganzem?

e Was passiert beim Erweitern in Emilys Rechnung mit Zahler und Nenner?
e Wo sieht man die 7 im Bild?

(Mathe sicher kénnen Baustein B2B, Schink, Prediger & Pohler 2014)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier findet man die entsprechenden Aufgaben im Material


Verkniipfung von inhaltlichem Denken und Kalkiil

Verinnerlichung der Handlung an Streifentafel anregen

(Lorenz 1992)

il s Gleich grofie Anteile durch Verfeinern im Kopf finden

a)

2er-Streifen

3er-Streifen

4er-Streifen

Ser-Streifen

6er-Streifen

Ter-Streifen

8er-Streifen

Yer-Streifen
0

10er-Streifen |

b)

Und was mache ich, wenn ich
keine Streifentafel habe?

Emily

Stell diri markiert im 4er-Streifen vor.

o Stell dir jetzt die Markierung fl'.'lr% im feineren 12er-Streifen vor.
o Wie viele Stiicke sind damit auf dem 12er-Streifen markiert?

o Wie viele Zwolftel sind also genauso groft wie i ?

¢ Kontrolliere mit der Streifentafel.

Stell dir jetzt % vor. Wie viele Stiicke sind jetzt auf dem 12er-Streifen markiert?

Wie viele Zwolftel sind also genauso grof2 wie z?
Kontrolliere mit der Streifentafel.

Vergleiche a) und b): Was bleibt gleich, was dndert sich?

Stell dir fﬁrz den gleich grofien Anteil im 12er-Streifen im Kopf vor.
Kontrolliere mit der Streifentafel.

Stell dir fﬁrg,g, PO jeweils den gleich grofien Anteil im 10er- und im 15er-
Streifen vor. Was stellst du fest? Kontrolliere mit der Streifentafel.

Eine Person sagt einen Anteil, die andere nennt einen dazu passenden feineren
Streifen und einen gleich grofRen Anteil. Kontrolliert immer mit der Streifentafel.

(Mathe sicher konnen Baustein B2B, Schink, Prediger & Pohler 2014)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier findet man die entsprechenden Aufgaben im Material



Drei Prinzipien zu Darstellungsformen und ihre Unterschiede

Bilder
Viele meinen mit allen drei Prinzipien das Gleiche, /' \
aber zwei Gedanken werden expliziter bei Darstellungsvernetzung: Sorache Mathematische
P Symbole
EIS-Prinzip \ Handlungen ‘/‘
1. Enaktive — ikonische — symbolische Ebene mit Material
werden nacheinander durchschritten,
um der symbolischen Ebene Bedeutung zu geben (typisches Missverstandnis: einmaliges

Durchschreiten reicht, das Symbolische

o ist der ,Endzustand”)
Prinzip des Darstellungswechsels

1. Enaktive — ikonische — symbolische — sprachliche
Ebene werden racheirander stets zusammen
betrachtet, um der symbolische Bedeutung zu geben

2. Darstellungen sollten dauerhaft alle adressiert werden,

nicht nur 1x beim Einstieg (typisches Missverstandnis:
Nebeneinanderstellen reicht, Vernetzen

tun die Kinder von selbst)
Prinzip der Darstellungsvernetzung

1., 2.
3. Darstellungen mussen explizit vernetzt werden, d.h. Lernende sprechen dartber,
wie man die mathematische Strukturen in der je anderen Darstellung sieht

(Prediger & Wessel 2012)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Anbindung an Folie, die ggf aus anderen Bausteinen schon bekannt ist: 
In der Zusammenschau der Begriffe: EIS-Pinzip, Darstellungswechsel, Darstellungsvernetzung wird deutlich, dass die drei Prinzipien den selben Kern thematisieren. Allerdings werden die Teilaspekte unterschiedlich explizit herausgestellt. Dies sollte mit den Teilnehmenden erarbeitet und diskutiert werden.


Erklaren der Gleichwertigkeit von Briichen — mit Formulierungshilfen

Schreibauftrag (Klasse 6)

Was bedeutet 2/6 = 6/18? Erklare schriftlich,

wie die Briiche ,verwandelt” werden.
Nutze, falls nétig, folgende Hilfen ....

1] BEEEE

Denkphase:

a)

b)

(Danke fur das Beispiel an einen Realschul-Lehrer im Dezember 2014)

Betrachten Sie die Formulierungshilfen
rechts: Inwiefern konnen diese Ihnen (nicht)
helfen, Ihre Begriindung zu versprachlichen?

Welche Sprachmittel fehlen Ihnen?

2 -6 .3
v TS
2 (=]
& 18
-3

. wird multipliziert mit . . .
Die untere Zahl . ..
Der Nenner . ..

. wird mit ... mal genommen

Der Zdahler . ..
Die obere Zahl . ..
. wird mit . ..

maultipliziert

. wird mal genommen mit . ..



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität F: 
Erst nach dem Finden eigener Formulierungshilfen wird gezeigt, welche Formulierungshilfen ein Lehrer gegeben hat. Diese werden danach problematisiert als nicht hilfreich für das Erklären von Bedeutung.


(Details in Prediger 2020)

Inhalt und Kalkiil brauchen verschiedene Sprachhandlungen und Sprachmittel

Fachliches Teilziel

Inhaltliches Denken:
Gleichwertigkeit der
Briiche verstehen

NN
5 |0

Formaler Kalkul:
Rechenregel des
Erweiterns beherrschen

Sprachhandlung

Erklaren von
Bedeutungen

Bradhe cnweidon b dic Shifen e 4
feiner enteilen du Ankil blek} gl T3
mIEDG

Wenn ich statt Sechstel nun Achtzehntel betrachte, ist dasselbe Ganze
in doppelt so viel Felder eingeteilt. Ich habe also 3 mal so viel Felder.
Wenn vorher 2 Sechstel markiert waren, sind es nun drei mal so viel
markierte Felder. Also wird oben und unten verdreifacht.

Inhaltliches Begriinden
des Rechenwegs

Erlautern eines
Rechenwegs

indem sie_pach
dinet bedimmie Zel| tnylhgizect Lerden,



Vorführender
Präsentationsnotizen
Abschließender Input zur Aktivität F: 
Man sieht an dem Beispiel nochmal gut. dass Sprache eng mit den Wissensarten zusammenhängt: Das Erlöutenr von Rechenwegen fällt. Kindern viel leichter als das Erklären von Bedeutung. Es hilft aber nur für den Kalkül. 
Wenn Kinder die Sprachhandlungen Erklären von Bedeutung  oder inhaltliches Begünden ausführen sollen, brauchen Sie andere Sprachutnerstützung, diese ist auf der nächsten Foliee gegenübergestellt. 
Dafür brauchen 
Die Produkte aus der Klasse des Lehrers zeigen, dass die Kinder der Klasse des Lehrers nur formale Rechenregeln aufgeschrieben haben, nur Isana (aus einer andere Klasse, ging auf teil und ganzes ein. Welche Sprachunterstützung wir geben, beeinflusst also auch, welche Sprachhandlunge die Kinder ausführen!


'nhalt und Kalkiil brauchen verschiedene Sprachhandlungen und Sprachmitte

Fachliches Teilziel > Sprachhandlung <+ Sprachmittel

Inhaltliches Denken: Erklaren von Bedeutungsbezogene
Gleichwertigkeit der Bedeutungen Sprachmittel

Briiche verstehen . . |

Anteil: Teil vom Ganzen

BrisBie crueidm bl Aic Shifon jmmer
feiner einteilen, olu Ank] blebiglid T

1
3
2
6

Wenn ich statt Sechstel nun Achtzehntel betrachte, ist dasselbe Strei oy
. : . . ' : reifen einteilen

Ganze in doppelt so viel Felder eingeteilt. Ich habe also 3 mal so viel

Felder. Wenn vorher 2 Sechstel markiert waren, sind es nun drei mal  gleich groRer Anteil

so viel markierte Felder. Also wird oben und unten verdreifacht.

& [0

Einteilung feiner machen

NN

Inhaltliches Begriinden
des Rechenwegs

... wird multipliziert mil ...
Die untere Zahl . ..
Formaler Kalkiil: Tt s Formalbezogene Der Nenner ...
i ... wird mit ... mal genommen
Rechenregel des Rechenwe Sprachmittel ,, !
. gS Der Zihler . ..
Erweiterns beherrschen /,_\\ »
Briche 1enen erweilort indem sie Dach 2. 2 el
e \___/ enommen mit . ..

tinet bedimmio Zol| Onuligizert Lerden,

++ -3



Vorführender
Präsentationsnotizen
Abschließender Input zur Aktivität F: 
Man sieht an dem Beispiel nochmal gut. dass Sprache eng mit den Wissensarten zusammenhängt: Das Erlöutenr von Rechenwegen fällt. Kindern viel leichter als das Erklären von Bedeutung. Es hilft aber nur für den Kalkül. 
Wenn Kinder die Sprachhandlungen Erklären von Bedeutung  oder inhaltliches Begünden ausführen sollen, brauchen Sie andere Sprachutnerstützung, diese ist auf der nächsten Foliee gegenübergestellt. 
Dafür brauchen 
Die Produkte aus der Klasse des Lehrers zeigen, dass die Kinder der Klasse des Lehrers nur formale Rechenregeln aufgeschrieben haben, nur Isana (aus einer andere Klasse, ging auf teil und ganzes ein. Welche Sprachunterstützung wir geben, beeinflusst also auch, welche Sprachhandlunge die Kinder ausführen!


Lernpfad vom inhaltlichen Denken zum Kalkiil: mit fortschreitender Schematisierung

Lernende...

* ...entdecken, dass es unterschiedliche Briche gibt, die denselben
Anteil beschreiben. Diese Briiche nennen wir gleichwertige Briche.

... finden in der Streifentafel zu einem Bruch viele gleichwertige Brliche
(zunachst als Ablesen aus der Streifentafel)

* ...entdecken die symbolischen Umformungen Erweitern und Kiirzen als Moglichkeit,
auf der symbolischen Ebene schnell gleichwertige Briiche zu finden.

* ...sehen in die graphische Handlungen an der Streifentafel die Strukturen hinein,
die zu Umformungen passen (Teil und Ganzes immer vervielfachen)

* ...Begrunden, wie graphisches und symbolisches Finden gleichwertiger Briche
zusammenpassen (ggf. auch im Kontext)

¢ ...gewinnen Vertrauen in den Kalkiil durch mehrmaliges Uberpriifen,
dass die inhaltliche und die symbolische Ebene zusammenpassen.
(Erhalte ich durch Kiirzen wirklich gleichwertige Briiche?)

* Immer wieder inhaltliche Deutung des Kalkiils auf der inhaltlichen Ebene:
Erweitern |asst sich deuten als feiner Einteilen, Kiirzen als gréber Einteilen

(Prediger in PM Heft 11, 2006)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Zusammenfassender Input: Vervollständigung des Lernpfads


T
Gliederung

1. Anteil als Teil eines Ganzen — Diagnose und Forderung durch
Operatives Prinzip und Kommunikation
2. Durchgangigkeit von Darstellungsmitteln — die Streifentafel

3. Gleichwertigkeit von Briichen Diagnose und Férderung durch
Darstellungsvernetzung und Kommunikation

4. Anteile von Mengen — Diagnhose und Forderung von Handeln und
Verinnerlichen

5. Uberblick iiber das Fordermaterial



Diagnose zu Anteilen von Mengen (Relative Anteile, Baustein B1C)

Aufgabe 1: X ]

. o .. 3
Zeige mit diesen Plattchen 7~ @ -

Aufgabe 2: , ( X X ]
000

Zeige mit diesen Plattchen 3

Ha? Wie soll das denn
gehen?

Nee, das geht gar nicht,
weil das ja 6 sind.

Da mussen ja nur
3 Stucke da sein.

Diagnose:
e \Was ist Carolas Problem?
* Wie kdnnen wir es Giberwinden?

Carolas korrekte Losung ohne Zogern:

. X
. . So, geht das,

eben 3 von 4.

(Carola, 7. KI. Hauptschule, MSK-Video 2021, 1 min.)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität H: Diagnose zu Anteilen von Mengen�
Das Video DZLM-Mathesicher-BS8-Brueche-Video-Carola-2-3-von-6.mp4 ist auch einzeln aufgestellt. 

Carola kann Anteile von Gruppen bestimmen, wenn die Anzahl der Stücke der Zahl im Nenner des Anteils entsprechen. Ist das Ganze größer – wie hier 6 – kann sie nur Teile des Ganzen mit ihrer Vorstellung zusammen bringen. Sie interpretiert den Nenner absolut als Anzahl aller vorhandener Stücke des Ganzen. Hier bestehen auch Querverbindungen zum Erweitern und Verfeinern: Die Fähigkeit, Einheiten zu bilden und umzubilden (hier: je zwei Plättchen zu einer Einheit – dem Drittel – zusammenfassen zu können) ist essentiell für ein tragfähiges Verständnis des Anteils von Gruppen.


Diagnose zu Anteilen von Mengen (Relative Anteile, Baustein B1C)

Aufgabe 2: , . . . Nee, das geht gar nicht,

Zeige mit diesen Plattchen 5 . . . weil das ja 6 sind. ( J
Da mussen ja nur

Diagnose: 3 Stiicke da sein /’

e Was ist Carolas Problem?

(Carola, 7. KI. Hauptschule)

v,
2

A — /4 ./ 3als2von3

TR PP (RS ST (Uberbetonte Vorstellung
* Wie kénnen wir es Gberwinden? absoluter Anteil)
Relative Anteile erfordern
das Denken in flexiblen Biindeln _ _

Vernetzen mit Bruchstreifen:

Analogie zur Biindelung . . .

bei der Multiplikation . ‘ .

naturlicher Zahlen

ein 4er (m 2 als2von 3 Bindeln, auch 1 2 3

Jwei 4er - wenn Biindel grofRer als 1 sind 3 3 3
drei 4er @



Vorführender
Präsentationsnotizen
Mögliches Ergebnis der Aktivität H: Diagnose zu Anteilen von Mengen�
Carola kann Anteile von Gruppen bestimmen, wenn die Anzahl der Stücke der Zahl im Nenner des Anteils entsprechen. Ist das Ganze größer – wie hier 6 – kann sie nur Teile des Ganzen mit ihrer Vorstellung zusammen bringen. Sie interpretiert den Nenner absolut als Anzahl aller vorhandener Stücke des Ganzen. Hier bestehen auch Querverbindungen zum Erweitern und Verfeinern: Die Fähigkeit, Einheiten zu bilden und umzubilden (hier: je zwei Plättchen zu einer Einheit – dem Drittel – zusammenfassen zu können) ist essentiell für ein tragfähiges Verständnis des Anteils von Gruppen.



Bruch als relativer Anteil

Ausgangsproblem:

* fast alle Lernende haben die Grundvorstellung vom Anteil
als Beziehung zwischen Teil und Ganzen in simplen Fallen erworben

*  ABER: nur wenige konnen sie in anderen Situationen
auf komplexere Falle tibertragen (wie z.B. Carola)

Konsequenzen fiir die Forderung:

*  Sorgfaltiger Vorstellungsaufbau mit Handlungsbezug
und sprachliche Begleitung notwendig

« danach muss systematischer Ubergang
zum symbolischen Rechnen angeleitet werden

: Anteil
7y .

4

Aaron

Carola [ gm @
@ /o, 2

3 von 6

(Prediger, Krageloh, Wessel 2013; Schink, Prediger & Péhler 2014: Baustein B1C



Aktivitat: Fordereinheit B1C zum relativen Anteil durchdenken

Férderungsmoglichkeiten in den Fordereinheiten 1 Anteile von Mengen bestimmen
id e ntifizie re n : il Anteile von Mengen mit Bruchstreifen bestimmen

Mit den Feldern des Bruchstreifens kann man Anteile von Mengen bestimmen:
Das liegt auf dem Tisch:
.

Bruchstreifen “
e griine Anteilkarten ‘

e gelbe Mengenkarten
(pro Bruchstreifen ein Stapel)

Probieren Sie das Bruchstreifenmaterial in
Partnerarbeit selbst aus und schauen Sie : .
sich die abgebildeten Aufgaben an. o otelgite |

1.  Ziehe eine Anteilkarte, Z.B.%.

2. Mit welchem Bruchstreifen B

- Wa S k6 n n e n I h re Le r n e n d e n kannst du den Anteil bestimmen?

3. Zieh eine Mengenkarte, zum Beispiel 24.
Lege die Anteilkarte und die M I

mit dem Material Iernen? auf die Felder der Aufgabentafel: iy ‘

Aufgabe: Wie viel ist z von 24?

= |nwieweit unterstlitzt das Material die Forderung i e P,

die auf der Mengenkarte steht, also 24.

des Bildens und Umbildens von Einheiten? Sl o ——

Wie viele Plattchen gehoren zu % ?

= Welche Bedeutung hat der Protokollbogen - n
(Aufgabe 1.1 a) fir den Lernprozess? 2 Anteilevon Mengen berechnen

2.1 Aufgaben ohne Bilder l16sen

u Wie |65en Sich die Lernenden Vom Material a)  Anteile kann man mit und ohne Plittchen bestimmen.

(A u fga be 2 . 1 ) ? Erganze die Tabelle rechts. m‘w«’::m perw—

= Wie wird sichergestellt, dass die Darstellungen 5
vernetzt werden?

QQ b)  Vergleicht eure Ergebnisse.

Kontrolliert mit dem Material.
' - g 1 Aufgnbé: ' 1 I
Mie viel s/ S vop A4S ? 3 I !
A Wie viel ist Z von ? : :
1 © |
229224 %% Z '
,? 4 5. & 3 — 5— Anteil ganze Menge I Anteil zu einem e I Anteil NCCCTEGEIN  Antwortsatz
7 o 1 Al |
1 |
1 |
1 1
| 1

Protokoll
Losung der Hilfsaufgabe:

' Ltisu.ing der A'ufj'ab'z': o
e —

el ol oo

8 2
4

3 wonBisté

._/e\\ Feld Teil
ACPiatackhey s-a=72 =

g 6
4

IS



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität J: 
Entsprechendes AB kopieren oder Förderhefte bereitstellen bzw. passendes AB kopieren. Passendes Material entsprechend der Teilnehmerzahl aus dem Koffer bereitstellen: Bruchstreifen, grüne Anteilskarten, gelbe Mengenkarten, Plättchen, Aufgabentafel, Protokollbogen, Protokollbogen-Lösungshilfe.
https://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/material/inhalte-der-diagnose-und-förderbausteine/online-material-zum-inhaltsbereich-brüche-prozente

Schülerheft S. 14 und S. 17

Die Strukturierung des Materials sollte verdeutlicht werden: Erst handeln, dann erste Schreibhandlungen durch Protokollbogen und Tabelle, dann Versprachlichung der Rechenschritte, dann Rechenweg, später sollte dieser auch im Kopf gelöst werden.
Als AB




Was liefern die meisten Schulbiicher, was braucht es noch mehr?

In allen Schulbiichern vertreten: Aber mehr Verstandnis notwendig:

* Bruch als Teil eines Ganzen  weitere Grundvorstellungen zu Briichen wie Verhaltnisse,
e Dominanz der Kreis-Bilder quasiordinale Vorstellung etc. (nicht MSK)

oder beliebige Figuren *  Operationsverstandnis von Briichen:
* relative Anteile (3/4 von 24)
* Briche vergleichen und erweitern
* Briiche addieren und subtrahieren

 Briche multiplizieren und dividieren (nicht MSK)

Darstellungen ausweiten auf Streifen und Rechteckbilder

e  Streifen nutzbar fir

Bilder - i i
Symbole * Briche vergleichen und erweitern

B 8'8 *  Briiche schatzen
oo Briiche addieren und subtrahieren
* Briche dividieren (nicht MSK)
e  Rechteckbild nutzbar fir
Alltags-  Smarties
Kontext Verteilen e Briche vergleichen und erweitern

W] =

 Briche addieren und subtrahieren
* Briche multiplizieren (nicht MSK)




Férderung zu B1 A: Im Uberblick

@

Verstehensgrundlagen

“ AN diagnostizieren

Verstehensgrundlagen
identifizieren

|

Kann ich Anteile von einem besti und darstellen?

1 Ein Stiick vom Ganzen i

a) Gib den Anteil (Bruch) fiir den
grauen Teil an. passt.

E:
[]',.x -

9 (Gib den Anteil fir den gravep”
23]

b)  Zeichne den Teil farbig ein, so dass
der Anteil

Rl

X YA 5
Y Iy fordern
e

Verstehensgrundlagen

|

1 Ei

in St bestimm 1l
11 Weldhen Anteil beltomms ein Kind?
3 Wismuss man sehneiden, wemn sich mehrere Kinder gerecht
Anzall Bd

1) Erklire deine Lasung zu Bild &) (2):

L] Zeichne fiir beide Bilder den Teil farbig ein, so dass der Anteil passt.

(5] Anteil- @
7
10

Y

®ee

Meh

- H
——T
e [ ]
1 |
1 151
M )
= el
h‘;B L ‘;.::,E if.;‘:fB m% F

S

is
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Mathe sicher kdnnen-Férderung zu B2 A/B: Im Uberblick

Kann ich gleichwertige Anteile in Bildern und Situationen finden?

1

a)

b)

a)

b)

B2 B

Verstehensgrundlagen

diagnostizieren identifizieren

Verstehensgrundlagen

Gleich groRe Anteile in Bruchstreifen finden

Zeichne in jeden Streifen einen Anteil ein, der genauso grof ist wie 54

aery T T T ]
L [ ]

V4

Beschreibe, wie ?’ (\ letzten Anteil gefunden hast.

D ew
\"‘\\l
) \
)

—

¥
Gleich grofe Ant\ it und ohne Streifen finden

Gib zwei Briiche an,voﬁ sind wie

S

Erklarung (z.B. ein Bild oder eine Situation):

Leas Kuchen hat 8 Stiicke. Sie isst 4 Stiicke davon. Pauls Kuchen ist genauso grd
hat aber 18 kleinere Stiicke. Paul isst denselben Anteil vom Kuchen wie Lea.
Wie viele Stiicke von den 18 Stiicken hat er also gegessen?

Losung und Erklarung (z.B. ein Bild):

Gleich grofRe Anteile in Bruchstreifen finden

Symbolisches Erweitern und Kiirzen

fordern

Verstehensgrundlagen

gm [LITTTTTTTTTTTTITTTT]
[ ]

2 Gleich groge Anteile mit und ohne Streifen finden

nnnnn



Vorführender
Präsentationsnotizen
Input: Was bieten die Bausteine 2A/B? Daran explizieren: Inhaltliches Denken vor Kalkül und
(auf nächsten Folien) Rolle der Streifentafel und möglicher Lernpfad 


Forderbausteine von ,,Mathe sicher konnen” zu Briichen

Inhaltsverzeichnis der Forderbausteine

Forderbausteine zum Bruchverstandnis

B1 Briiche und Prozente verstehen

UJ:‘ B1 A Ich kann Anteile von einem Ganzen bestimmen und darstellen 4 Zahlverstandnis
s Zahlverstandnis
10% B1 B Ich kann Prozente bestimmen und darstellen 10
00000
88::3 B1 C Ich kann Anteile von Mengen bestimmen und darstellen 14 Operationsverstandnis

B2 Cleichwertigkeit verstehen

Y Operati tindni
e B2 A Ich kann gleichwertige Anteile in Bildern und Situationen finden 19 perationsverstananis
S5 Operationsverstandnis &
A’ B2 B Ich kann gleichwertige Briiche durch Erweitern und Kiirzen finden 23 Symbolisches Rechnen
-0 0 . < ndnis &
w2 B2 C Ich kann Briiche und Prozente ineinander umwandeln 28 perationsverstandnis

Symbolisches Rechnen
Forderbausteine zum Rechnen mit Briichen

B3 Briiche und Prozente ordnen

[EIN S | .
s w B3 A Ich kann Briiche gleichnamig machen 33 Symbolisches Rechnen
% B3 B Ich kann Briiche und Prozente vergleichen und der GroBe nach ordnen 37 Operationsverstandnis &

Symbolisches Rechnen

B4 Mit Briichen rechnen

Operationsverstandnis &

BN TTT] B4 A Ich kann Addition und Subtraktion von Briichen verstehen 43 .
Symbolisches Rechnen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Je nach Adressaten, können die Abschnitte zu einzelnen der drei Bausteine komplett weggelassen werden. Alternativ können die einzelnen Abschnitte natürlich auch gekürzt werden (bei Relevanzsetzung aller Themen aber etwa zeitlichen Restriktionen). 


lhr Fazit

Twitter-Runde

Was ist das Wichtigste, das Sie von heute
fur lhren Unterricht mitnehmen?

Twitter-Regeln:

= Alle durfen sich beim Twittern daufllern (hier mtndlich),
aber keiner muss.

= Jede Twitter-Nachricht ist auf 280 Zeichen begrenzt.
= Es gibt keine feste Reihenfolge und kein Melden.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktivität I


Fazit

Typische Ursachen fur Schwierigkeiten mit Briichen:
Unzureichend ausgebildetes Bruchverstandnis
bzw. lickenhafte inhaltliche Bruchvorstellungen

dies trifft in der Regel nicht allein die Vorstellung vom Anteil als
Teil eines Ganzen, sondern vor allem das Operationsverstandnis

notwendig sind nicht nur Kreisbilder, sondern vor allem die Streifendarstellung, die
sich fur das inhaltlich begriindbare Operieren mit Briichen deutlich mehr bewahrt

bei der Forderung wichtig sind
= Durchgangigkeit der Darstellungen, insbesondere der Streifen
= Darstellungsvernetzung statt Darstellungswechsel
= QOperatives Prinzip zum Herstellen von Zusammenhangen

= Verbalisieren der Beziehungen, ggf. mit Sprachunterstiitzung



Vorführender
Präsentationsnotizen
Punkt 3 muss je nach ausgewählten Bausteinen in Phase 4 angepasst werden.


Verstehengrundlagen aufarbeiten — auch ohne Corona

Verstehensgrundlagen
identifizieren

@ Verstehensgrundlagen

“ AY diagnostizieren

\\\' Verstehensgrundlagen
3&3 fordern

Haben Sie noch Fragen?

Gerne in die Fragensammlung!

(Prediger, Selter, HuBmann,
Nihrenborger 2014)

Wir werden auch FAQs vorbereiten und ins Netz stellen

Q) DZLM-SiMa-MSK =+ 6m

MacCo Briiche (Jhg. 6-7)

Prof. Dr. Lena Wessel und Kim-Alexandra Rosike

Folien zur Fortbildung

Herzlich Willkommen zur
MacCo Fortbildung "Briiche
(Jhg. 6-7))

Maco,

Maco-Fobi-Briiche-210927_zum
Hochladen

/padlet-uploads.storage. leapis.com/802111653/ 14e9c7220bb0c31a/Aktivit_t_2.png

Fragensammlung

https://padlet.com
[DZLM_SiMa_MSK
/gpxrbogazsysfzuc

Langfristigkeit
statt Kurzfristigkeit

Verstehens-
orientierung

@ Diagnose-

\
- geleitetheit

Kommunikations-
forderung




Was tun in diesem Schuljahr, um das halb verlorene Jahr aufzuholen?

-~ 4---0---4---0---4--

Haben Sie noch Fragen?

. . Fortlaufende
Gerne in die Fragensammlung, Fragensammiung

(moderierte Liste)

beantworten wir in den nachsten Seminaren!

https://padlet.com/DZLM_SiMa_M
SKEfegpx?gwxowminlehs

MaCo .

Gerade zum Aufholen von Forderunterricht fiir mehr Forderunterricht nach- Flachen-
Lernzeit missen wir den Lernende etablieren stes Schuljahr fortsetzen deckend
Kampf gegen Oberflach- diagnos-
lichkeit gewinnen vieles in den Regelunterricht einbauen tizieren




MaCo,

Melden Sie sich gerne an

zu weiteren Veranstaltungen!

Vielen Dank fir lhre Aufmerksamkeit

und aktive Beteiligung!

Wir sind fur Fragen noch

etwas weiter in der Leitung.

27.09.2021
(Montag)
16.30-
18:30 Uhr

Briche (Jhg. 6-7)
mit Lena Wessel & Kim Rasike

» Beschreibung

Anmeldung

06.10.2021
(Mittwoch)
16.30-
18:30 Uhr

Dezimalzahlverstandnis (Jhg. 5-7)
mit Florian Schacht & Lara Sprenger & Stephan
HuBmann & Summeyye Erbay

» Beschreibung

Anmeldung

20.10.2021
(Mittwoch)
16.30-
18.30 Uhr

Funktionen (Jhg. 7-11)
mit Leander Kempen & Carina Zindel

) Beschreibung

Anmeldung

28.10.2021

(Donnerstag)

16.30-
18.30 Uhr

Prozentverstandnis (Jhg. 7-8)
mit Birte Friedrich-Pdhler

» Beschreibung

Anmeldung

02.11.2021
(Dienstag)
16.30-
18.30 Uhr

Stellenwertverstiandnis (Jhg. 4-5)
mit Kim Rosike & Alexandra Dohle

b Beschreibung

Anmeldung

09.11.2021
(Dienstag)
16.30-
18.30 Uhr

Variablen, Terme, Gleichungen (Jhg. 8-11)

mit Barbel Barzel, Marita Friesen, Anika Dreher,

Lars Holzapfel, Katrin Klingbeil, Timo Leuders,
Fabian Rosken

Anmeldung
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